
180

daß ſich für den Schöpfungsbericht das Saen ergibt: productio regionum
et exercituum, zuerſt werden die Regionen geſchaffen und dann die Heere,
welche in ihnen als auf Kampfplätzen 3ur Verherrlichung Gottes 3 kämpfen
en Möge dieſe „natürlichſte Erklärung  7 des bibliſchen Schöpfungsberichtes
In der zweiten Auflage der Arbeit Zapletals Freunde gewinnen,
voll Dankbarkeit Ott dieſes errliche Literaturdenkmal längſt ver

Zeiten nicht blo anſtaunen, ondern auch ſeine Wahrheiten ent
gegennehmen und erfüllen!

* 1917 man Polz, Profeſſor— Florian.
Bibliſche Hermeneutik. Von Dir Fr Hilber, rofeſſor der 9eb

ogie un Brixen Zweite Auflage. Brixen 1912 Tyrolia. 8 (63 S.)
1.60 M 1.35

Vorliegende Urze, aber ſü den Studiengebrauch ehr b ausreichende
brauchbare Hi  mitte für theoHermeneutik ich für ern durchwegs

vermieden, das ſachlich Wichtigeogiſche Vorleſungen Alles Weitſchweifige iſt
lückenlos vorgelegt; 2  5  udem iſt eine treffliche Auswahl der Literatur geboten.
Au moderne und heikle Fragen ind gut brientierend Iim Ton des objektiven
ELterſtatters behandelt, 3. über die Ausdehnung der Irrtumsloſigkeit
der Heiligen Schrift Es iſt dabei dem Lehrer ſein Recht Im en Maße
gewahrt. Unbeſchadet deſſen hätte Punkt 3 die nötige Unterſcheidung
(in rebus fidei t IM COnC., onſt nego gemacht und 41 eEile von
oben der vom Autor garantierte Wahrheits oder Unwahrheitsgehalt jedes
Zitates charakterif nt gute Uſnahme.

O/ Florian
iert werden können Das U  ern verdie Dr ar

Das der Sittlichkeit. mnée apologetiſche Moral⸗
ſtudie von Dr Bernhard v  * Zweite Auflage. Breslau 191
Aderholz. 8 (85 M 1.50 K 1.80

Vom Urſprung und Ziel der katholi  en Si  El ausgehend, Li
der ſſü eine Reihe wichtiger Themata, eL CLem! Theonomie
und Autonomie, Individual⸗ Uund Sozialethik, Eudämonismus und Peſſi
mismus, Sittlichkeit und Geſetzlichkeit, Si  Eer un Beziehung 3ul Kirche,
Kultur und olge 2000

eſu, Weltflucht und Kulturarbeit, Si  El und
Liebe, Si  .  El und Seligkeit Bedeutungsvolle Fragen, die hier Er
örterung finden, m napper Form mit zahlreichen prächtigen Gedanken!
Freilich etzt die Ausdru

elſe mit ihren bielen Fremdwörtern (3 theo⸗
NO theozentriſch) moraltheologiſch gebildete &

eſer voraus, ind mancher
Satz erregt wenigſtens anfangs einiges Bedenken Eine ver
ſtändlichere, larere und gengquere Faſſung Urften dem trefflichen Büch
lein leichteren Eingang Ind ſichereren Erfolg bei der gebildeten Laienwelt
verſchaffen, die olcher Belehrung ringen bedarf.

Florian. Prof. Aſenſtorfer.
Die Friedensbrücke für getrennte Chriſten. Von Max Steigen—

berger, biſch geiſtl Rat Zweite vermehrte Auflage Augsburg.
1912 Literariſches Inſtitut von D1 Max Huttler Michael Seitz
(12⁰ 120 1.44

Die erſte Auflage dieſer Schrift führte den te „Oel und Wein In die
Wunde des Kirchenſpaltes“, wel EL Auc d  16 zweite vermehrte uflage
treffend charakteriſiert. Da die „Friedensbrücke“ auf den feſten eilern
der V  iebe des guten Hirten und der unverfälſchten katholiſchen Ahrheit
gebaut iſt, werden die gefrennten Brüder, ſie mannha überſchreiten,
3 einem oliden Seelenfrieden gelangen 90  hnen wird die Schrift ern Le
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licher Führer ſein Der Ausſpruch Ubi Petrus, 1D¹ eécclesia, ſtammt nicht
von Cyprian, ondern von Ambroſius

Graz Michelitſch.
Bibliothek der Kirchenväter. eite Auflage. Ausgewählte Schriften
der Yriſchen Dichter Cyrillonas, Balaeus, ſaak bon ntiochien
und akob von arug Aus dem I  en überſe von Dr
Landersdorfer, Benediktiner von Scheyern. Kempten und Mün
chen 1912 Verlag der Köſelſchen Buchhandlung. VI and nzel⸗
preis broſch 3.— 3.60, gbd 3.80 4.56, Halbperg.
M 4.30 K 5.16

Die erſte Ausgabe der genannten Dichter Prof Bickell ſeiner
zeit veranſtaltet, jetzt eſorgte rof. Landersdorfer ihre Neuauflage mit
möglichſter Schonung derſelben, aber mit Berückſichtigung der

Forſchungen und Textverbeſſerungen, beſonders durch Bedians
Die altſyriſche . war eine ebenſo blühende, als ſie jetzt öde 1*.
worden, er iſt ſie für die Tradition der Kirchenlehre von großerarkeit und Wichtigkeit. Man eſe beim erſten Dichter die zwei Homilien
üher das euchariſtiſche Opfer, bei Baläus die Zeugniſſe für die eilige Wand⸗lung, das heilige eßopfer, die Urbitte für die Verſtorbenen und Anrufung
der eiligen Wie chön iſt das Gedicht auf die Kirchweihe mN Kerneſchrin.
Die Gedichte des ſaak über die Menſchwerdung des Herrn enthalten Zeug⸗
n über die beiden Naturen die Monophyſiten und deren Verhältnis
zueinander, über die Euchariſtie aAls den wahren Leib und das dahre Blut
des menſchgewordenen Gottes, ſie bringen eine Anſpielung auf die Bei
den Primat, Oelung, das eilige Ehopfer uſw Auch der Monophyſit

bietet viele Belege für das katholiſche ogma, über den Aus
gang des eiligen Geiſte vo  — Vater Uund Sohn, über die jungfräuliche
ebDur des Herrn, über das heilige Opfer und deſſen Verdienſtlichkeit für
die Seelen, Üüber den Frimat etrtun die Unfehlbarkeit m QAuben uſwé
Man kann mit echt ſagen, daß ohl der Hiſtoriker ſowie der Dogmatiker
Hi dieſem ſchön ausgeſtatteten und muſtergültig gearbeiteten Bande
ſehr viel des Wiſſ enswerten finden

Linz Dr M ptmair.
10) Roma. Die Denkmale des heidniſ chen, unterirdiſ chen, NéEuen Rom

mn Wort und ild Von Dir Albert uhn Siebente Auflage
m Lieferungen 0.80 14— Fr 14— Einſiedeln
Schweiz Verlagsanſtalt Benziger Ko

Dieſes Werk, welches vor dreißig Jahren V erſtenmal erſchienen iſt,kommt etzt mn ſiebenter, vollſtändig umgearbeiteter und illuſtrierterAuflage heraus. Zwei Lieferungen liegen Auns vOoL. Die erſte zier das Bild
des eiligen Vaters Pius Im ganzen werden 938 Übbildungen Mm Text,
ann Einſchaltbilder und drei ane der Rom ebracht werden

Die vollſtändige Umarbeitung ward edingt Ur die großen Fortſchritte,E die Forſchung auf dem Gebiete der klaſſiſchen und chriſtlichen*ogie während der letzten drei Dezennien hat Sie ſo be
deutend, daß kein Unverändert le daß Partien neu
geſchrieben werden mußten Nicht geringer ſind die Fortſchritte auf dem
Gebiete des Illuſtrationsweſens, Aher hat der erleger das Bu
eu und eigenartig Uluſtrier Nur un erner Hinſicht, ſagt der Verfaſſer, iſtdas Buch ſich glei geblieben In der einfachen, klaren, volkstümlichen Dar⸗
ſtellung und In der Behandlung des dreifachen Rom, aher Ender Verfaſſer auch das alte heidniſche und da unterirdiſche Rom


